
10. März – 23. Juni 2013
Michael Ende –
Die Wiederverzauberung der Welt

Die unendliche Geschichte entführt Generationen 
nach Phantásien, Momos Jagd nach den Zeitdie-
ben lässt uns innehalten. Michael Ende schafft es 
wie kein anderer Schriftsteller, seine Leserinnen 
und Leser in Fantasiewelten zu entführen. 
Bei diesem »Spiel«, zu dem er sein Publikum 
einlädt, geht es ihm um Erlebnisse, Werte und 
Ideen, die nur die Kunst erschaffen und vermit-
teln kann. 

In Fortsetzung seiner Reihe märchenhafter und 
fantastischer Literatur widmet sich das Heinrich-
Heine-Institut in der dritten und letzten Aus-
stellung der Serie mit Michael Ende einem der 
außergewöhnlichsten und illusionistischsten 
Schriftsteller der Gegenwartsliteratur. Die Aus-
stellung spannt den Bogen von den surrealisti-
schen Gemälden Edgar Endes, die Michael Ende 
schon früh beeinflussten, über das bewegte 
Leben des Autors hin zu seinen magischen Welt-
bildern und bekanntesten Romanfiguren.

Eine gemeinsame Ausstellung des Heinrich-
Heine-Instituts, des Düsseldorfer Marionetten-
Theaters und der Labyrinthe-Gesellschaft für 
phantastische und visionäre Künste e.V.

Zur Vernissage am Sonntag, 
10. März 2013, 11 Uhr 
laden wir Sie herzlich ein.

Grußwort: 
Kulturdezernent Hans-Georg Lohe

Geleitwort: 
Roman Hocke

Einführung in die Ausstellung: 
Dr. Sabine Brenner-Wilczek und 
Christin Günther M.A.

Szene aus dem Wunschpunsch mit dem 
Düsseldorfer Marionetten-Theater und anschlie-
ßenden Erläuterungen von Anton Bachleitner

Rundgang durch die Ausstellung

Herausgegeben von der 
Landeshauptstadt Düsseldorf
Der Oberbürgermeister

Heinrich-Heine-Institut

Konzept 
Dr. Sabine Brenner-Wilczek 
und Christin Günther M.A.

Gestaltung
Gavril Blank

Adresse  Bilker Straße 12-14 • 40213 Düsseldorf

Kontakt  Telefon  0211.89-95571 / -92902
 Telefax  0211.89-29044
 eMail  heineinstitut@duesseldorf.de
 Internet  www.duesseldorf.de/heineinstitut

Geöffnet  Museum:  Di-So: 11-17 Uhr, Sa: 13-17 Uhr
 Bibliothek  Mo-Fr: 9-17 Uhr, Voranmeldung empfohlen
 Archiv  Mo-Fr: 9-17 Uhr, nur nach Voranmeldung

Eintritt  pro Person: 4,–EUR (erm. 2,-EUR)
 Gruppen:  2,-EUR/Person (mind. 10 Personen)
  Schulklassen und Jugendliche
  unter 18 Jahren haben freien Eintritt
  Audioguide in deutscher und englischer   
  Sprache (ohne Gebühr)

ÖPNV  Bus/Tram  703, 706, 712, 713, 715
  nächste Haltestelle: Benrather Straße
 U-Bahn  U74, U75, U76, U77, U78, U79
  nächste Haltestelle: Heinrich-Heine-Allee

Parken  nächste Möglichkeit: Parkhaus Altstadt
 (Zufahrt nur über Rheinufertunnel) oder
 Parkhaus Carlsplatz (Zufahrt über Benrather Straße)

Eine Kultureinrichtung der

Eine gemeinsame Ausstellung des Heinrich-Heine-Instituts, 

des Düsseldorfer Marionetten-Theaters und der Labyrinthe-

Gesellschaft für phantastische und visionäre Künste e.V.

Michael Ende – 
Die Wiederverzauberung der Welt

10.03. bis 23.06.2013

Michael Ende mit Schildkröte. 
Foto: Caio Garrubba. 
Mit freundlicher Genehmigung des Thienemann-Verlages.
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